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Liebe Mitglieder, Freunde, Sponsoren und Gäste der 
Spielvereinigung Ingelheim, 
 
 

immer weiter und weiter und weiter … Fußball spielen, das ist 
unsere Spielvereinigung. So auch in diesem Winter: Die 
Vorbereitungen auf die Rückrunde laufen in allen Mannschaften 
auf Hochtouren, hier und da wurden Kader ergänzt und alle 
freuen sich, wenn es dann wieder um Punkte geht. Hinter den 
Kulissen gehen die Gedanken aber schon an den Sommer und 
die neue Saison. Trainer, Spieler, Übernahme unserer eigenen A-
Jugendlichen, Übergänge zwischen den Altersklassen in der 
Jugend: jetzt werden die Weichen gestellt.  
Und wir überlegen, wie wir noch mehr Beteiligung am und im 
Vereinsleben bewirken können: die Mannschaften unserer 
Kinder und Jugendlichen brauchen Eltern und Betreuer, um zum 
Training und Auswärtsspielen zu kommen, brauchen den 
Kuchenverkauf für die Mannschaftskasse und als Verein 
brauchen wir jede helfende Hand bei Veranstaltungen und 
Diensten wie beim Budenzauber vor Weihnachten, beim 
Rotweinfest etc.. Diese sind wichtig und notwendig, um den 
Spielbetrieb zu ermöglichen: Trainingsmaterial, Trikots, 
Schiedsrichter, qualifizierte Trainer fallen nicht vom Himmel, sie 
kosten Organisation und Geld. Die Unterstützungen der Stadt für 
Übungsleiterausbildung, Materialien etc. stehen auf dem 
Prüfstand. Lasst uns zusammen anpacken, gemeinsame 
Aktionen machen Spaß! Und vielleicht kennt der eine oder die 
andere ja auch einen Arbeitgeber oder Unternehmer, der gerne 
hilft, wenn er gefragt wird, und fragen kostet bekanntlich nichts. 
An dieser Stelle komme ich zu unserem Clubheim. Unser neuer 
Pächter stellt sich mit seiner Korbflasch in dieser Ausgabe vor. 
Sein Erfolg ist auch unser Erfolg, helfen wir ihm und uns ein 
tolles Lokal für den Verein und für Ingelheim zu haben, in dem 
wir hingehen, von unseren – positiven – Erfahrungen erzählen, 
Gemeinschaft leben. Und am Ende können 
wir die Immobilie der Spielvereinigung erhalten, vielleicht sogar 
erneuern und haben im Idealfall auch noch einen Euro für die 
Vereinsarbeit. 
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Zum Schluss kann ich mir ein Wort zur Situation im Land nicht verkneifen. Wie 
auch immer die anstehenden Wahlen ausgehen, lasst uns unsere Werte 
hochhalten, indem wir sie - nicht nur im Verein - leben und für sie einstehen: 
Respekt und Toleranz gegenüber jedem, unabhängig von Aussehen, 
Nationalität, Geschlecht, Religion oder was auch immer. Integrität und 
Transparenz, d.h. Glaubwürdigkeit und Übereinstimmung von Reden und Tun 
über Zeit und wir kungeln nicht. Bodenständigkeit: wir stehen für Fußball aus, in 
und für Ingelheim. Und sind wir sehr sensibel gegenüber allem und jedem, das 
bzw. der diese  Werte missachtet oder ihnen gar zuwider läuft. 
Fußball bedeutet Konkurrenz in Fairness, kann vereinen und soll Spaß machen. 
Lasst uns zeigen, dass wir das genauso machen im Blumengarten und vor allem 
unsere Kinder und Jugendlichen gemeinsam Spaß am Fußball haben. Dann 
macht es auch den Zuschauern Spaß. 
Ich freue mich drauf, Euch dabei bald wieder im Blumengarten zu treffen und 
bleibt gesund! 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Arnold Pieper 
 
 

 



 
 

 



 
 

 



 
 
 

Unser Trainer der ersten Mannschaft – Johannes Schön – im 
Interview mit Annelie und Lily 
 
Annelie: Seit September 2024 bist du jetzt wieder bei der Spielvereinigung an 
Bord. In dieser Zeit habt ihr als Trainerteam mit Eric Oehler und Jonathan Trost 20 
Punkte aus zwölf Spielen geholt – die Bilanz eines Teams aus dem oberen 
Tabellendrittel. An welchen Stellschrauben hast du/ihr gedreht?  
 
Johannes: Es musste vieles neu sortiert werden. Ich habe eine ganz klare Linie 
und Vorstellung. Daran mussten sich auch die Spieler verständlicherweise erst 
einmal gewöhnen. Wichtig war es, eine realistische Einschätzung der 
Gesamtsituation vorzunehmen. Sowohl innerhalb als auch außerhalb der 
Mannschaft. Ziele, Erwartungen und Leistungsbereitschaft waren nach meiner 
anfänglichen Wahrnehmung eine andere als die vieler Beteiligter. Meine Aufgabe 
war es, Spieler, die wissen was es braucht, wieder zu erinnern und den jüngeren 
Spielern zu zeigen, was möglich ist – primär hinsichtlich der Einstellung, 
Mentalität, Physis, Taktik. Und wie wichtig selbst Kleinigkeiten sind. Die Basis 
haben wir gelegt. Jetzt gilt es, noch mehr die Freude am Zocken und die damit 
verbundene Gier wieder zu wecken.  
 
Lily: Das erste Ziel, sich von den Abstiegsplätzen zu distanzieren, habt ihr erfüllt. 
Inwiefern hat der Trainerwechsel-Effekt dazu geführt? 
 
Johannes: Das müssen andere - wie Rolf / der Vorstand beurteilen.  
 
Annelie: Inwiefern hat dich die formidable Punkteausbeute überrascht – oder 
wäre sogar noch mehr drin gewesen?  
 
Johannes: Überraschend war dies weniger nach dem Bild, das ich mir zu 
Amtsantritt gemacht habe. Es war jedoch sehr erfreulich, dass wir schnell eine 
Ebene gefunden haben, die die Jungs mitgegangen sind – und dass dies relativ 
schnell zu sichtbaren Erfolgen geführt hat. Teils war sicher mehr drin, aber sowas 
muss gesund in Symbiose mit dem Team wachsen.  
 
Lily: Als Tabellenneunter, mit 10 Punkten Abstand auf die Abstiegsplätze hast 
du/ihr sicher das erste Ziel gedanklich hinter euch gelassen. Wie sehen die 
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weiteren Ambitionen / Ziele aus?  
 
Johannes: Mein Ziel ist es immer, das Spiel auf dem höchstmöglichen Level zu 
spielen, das uns gegeben ist. Jeder mit seinen Fähigkeiten und mit dem, was er 
mit einbringen kann. Wir wären gut beraten, demütig unsere Arbeit fortzuführen 
und unseren Weg weiterzugehen. Dann werden wir sehen, wo uns das hinführt.  
 
Annelie: Was uns zum Kader und den Veränderungen bringt, die wir in der 
Winterpause vorgenommen haben. Mit Lukas Manneck hat uns unser Kapitän und 
Sechser in der Winterpause verlassen. Lily: Darüber hinaus ist unser zweiter 
Torwart Pascal Peil zu Marienborn gewechselt und Yannik Lorenz nach kurzem 
Intermezzo in Ingelheim nach Schwabsburg weitergezogen.  
 
Johannes: Lukas war sicherlich der schmerzhafteste Abgang für uns. In 
Verbindung mit seinem Studium / Referendariat war es für ihn aber zeitlich nicht 
mehr zu leisten, weiterhin nach Ingelheim zu fahren. Deshalb hat er sich 
entschlossen zu unserem Ligarivalen VfR Grünstadt zu wechseln.  
 
Annelie: Dann lass uns nach vorne schauen und über unsere Neuzugänge 
sprechen… Thiemo Stavridis (der früher schon mal bei der Spielvereinigung 
Ingelscheim gekickt hat) kommt von der SG Eintracht Bad Kreuznach … Lily: und 
Tobias Brodhäcker von Alemannia Waldalgesheim. Darüber hinaus habt ihr Nico 
Werner als Ersatz für Pascal aus der zweiten Mannschaft hochgezogen.  
 
Johannes: Thiemo wird uns mit seiner Qualität extrem weiterhelfen. Er wird eine 
zentrale Rolle einnehmen und uns über das Zentrum durch seine Ballsicherheit 
eine weitere interessante Komponente geben. Bei Thiemo wussten wir, was wir an 
Qualität dazu bekommen. Aber trotzdem heißt das nicht automatisch, dass der 
Spieler sich sofort so gut in die Mannschaft integriert und bereits Verantwortung 
übernimmt – wie der das nach wenigen Einheiten bereits tut. Dennoch dauere es 
mit Sicherheit noch seine Zeit, bis Thiemo uns den maximalen Impact geben 
kann. 
 
Lily: Und was dürfen wir von Tobias erwarten, der ja zuletzt in Waldalgesheim 
ohne Einsatzzeit war.  
 
Johannes: Tobias ist eine sehr positive Überraschung. Er hat im physischen und 
technischen Bereich Nachholbedarf nach seiner längeren Pause – aber die ersten 
Eindrücke waren sehr positiv. Insbesondere die Zweikampfführung und die 

 



 
 
Erfahrung, die er spürbar mit auf den Platz bringt.  
Vor seiner Zeit in Waldalgesheim hat er lange Jahre bei Eintracht Bad Kreuznach 
und in Hüffelsheim gespielt. Er kann im Zentrum und als Rechtsverteidiger 
agieren. Als erfahrener - 30-jähriger Spieler - hat Tobias Bock, nochmal 
anzugreifen, was mich sehr freut und man in den Trainingseinheiten sieht.   
Sowohl Thiemo als auch Tobias haben sich innerhalb kürzester Zeit hervorragend 
integriert 
 
Annelie: Gibt es schon ein erstes Zwischenfazit zum bisherigen Verlauf der 
Saisonvorbereitung nach der Winterpause?  
 
Johannes: Bislang läuft die Vorbereitung recht zufriedenstellen, auch wen wir wie 
alle Vereine einige Kranke zu beklagen haben. Aber so nach und nach werden alle 
wieder fit. Jonas Becker hat sich allerdings im Winterurlaub eine Knieverletzung 
zugezogen und dürfte noch einige Wochen ausfallen.  
Im Großen und Ganzen haben wir bisher gut und intensiv an der Basis gearbeitet, 
jetzt gilt es die Spielprinzipien weiter zu festigen.  
In zwei Testspielen gab es einen Sieg und eine Niederlage. Der erste Test gegen 
FSV Saulheim (2:0) war ein vorsichtiges Reinkommen, um einfach mal wieder 
einen Spiel Rhythmus zu bekommen. Die Leistung unsererseits lag in einem 
überschaubaren Rahmen.  
Am Sonntag beim 1:3 gegen den Verbandsligisten TSG Bretzenheim konnten wir 
schon eine deutliche Steigerung erkennen. Sowohl mit als auch gegen den Ball 
haben wir phasenweise ein sehr ordentliches Spiel gemacht, waren teils mehr im 
Spiel drin als Bretzenheim. Am Ende des Tages hat die Offensivqualität der 
Bretzenheimer den Ausschlag gegeben.  
 
Lily: Wie siehst du mit dem veränderten Kader die Perspektive für die 
Restrückrunde, welche in 3 Wochen mit dem Spiel gegen den FSV Schifferstadt 
startet?  
 
Johannes: Wir möchten mit dem Trainerteam das Maximum herausholen. Ich 
habe Lust darauf, mit den Jungs leistungsorientierten Fußball zu spielen und 
möchte herausfinden, wo das Maximum bei uns liegt – und dafür gilt es die 
Menschen zu begeistern und mitzunehmen. Und zwar jeden einzelnen Spieler, 
jeden Verantwortlichen, über unsere zweite Mannschaft, die Jugend – bis hin zu 
den Zuschauern. Der Tabellenplatz wird das Ergebnis daraus am Ende 
widerspiegeln.   
 

 



 
 
Annelie: Für alle im Verein ist es natürlich wichtig und interessant, wie deine 
Zukunftspläne über die Restrückrunde hinaus mittel- bis langfristig aussehen.  
 
Johannes: Ich bin immer ein Freund davon, den Moment zu bewerten. Und aktuell 
habe ich große Freunde mit den Spielern, dem Trainerteam und dem Vorstand / 
den weiteren Verantwortlichen zusammenzuarbeiten. Jegliche Planungen 
meinerseits gehen aktuell über den Sommer hinaus.  
 
 Annelie / Lily: Johannes vielen Dank für das Interview und weiterhin viel Erfolg  
 
 

 
  

 



 
 

 

 
 
 



 
 
  



 
 

 Die 2. Mannschaft der Spielvereinigung Ingelheim hatte sich für die Saison 
4/25 zum Ziel die Entwicklung für weitere Aufgaben gesetzt.  
 Die Vielzahl an Spielern aus verschiedenen Quellen, darunter eigene 
Talente, Spieler aus der A-Jugend, sowie Zugänge von anderen Vereinen, 
haben sich mittlerweile sehr gut integriert und verstärken die Mannschaft in 
Tiefe und Breite. Ebenfalls ist der Blick seine Talente im Hinblick auf die 
erste Mannschaft weiter zu fördern geschärft und ein strukturierter Aufbau 
dazu eingepflegt worden. 
  
Die Vielfalt an Spielertypen hat die Teamdynamik verbessert und dem Team 
zusätzliche Stärken und Fähigkeiten verliehen. 
Mit einer Mischung aus erfahrenen Spielern und vielversprechenden 
Talenten stehen die Chancen gut, dass das Team seine Ziele weiter 
erfolgreich verfolgt und eine sehr gute Ausgangslage für die kommende 
Spielzeit generiert. 
 Die Spielfreude ist auch zu Beginn des neuen Kalenderjahres wieder 
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spürbar. Alle Spieler haben sich in der ersten Trainingswoche beteiligt 
verschiedene Aufgaben neben dem Platz, sowie ein eigene Zielformulierung 
zu gestalten. Darüber hinaus gab es auch klare Aufgaben für das 
Trainerteam Sebastian Frey und Marcel Hohnstein, die Inhalte noch 
deutlicher in Spielformen einzubauen. 
  
Mit großer Freude konnte bereits im ersten Testspiel gegen den 
ungeschlagenen C-Klassen Primus ein sehr gutes Spiel abgerufen werden, 
dass die Aufgaben nicht mindert, allerdings Freude auf mehr macht. 
  
Das Trainerteam und der ganze Verein freuen sich darauf die 2. Mannschaft 
bei Ihrem Lernen und Entwickeln weiter zu beobachten. 
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Die Jugendabteilung der Spielvereinigung Ingelheim blickt auf eine 
ereignisreiche und erfolgreiche erste Saisonhälfte zurück. Mit der neuen 
Jugendspielgemeinschaft (JSG) Ingelheim/Wackernheim, starken Leistungen in 
den verschiedenen Ligen und einer positiven Entwicklung in allen Altersklassen 
zeigt sich, dass der eingeschlagene Weg fruchtet. 
 
Neue Jugendspielgemeinschaft mit TSV Wackernheim 
 
Seit dem Sommer besteht die JSG Ingelheim/Wackernheim, eine Kooperation 
mit dem TSV Wackernheim, die sich bereits als Erfolg erwies. Spieler beider 
Vereine profitieren von der neuen Struktur, und es gibt nun mindestens eine 
Mannschaft in jeder Altersklasse. Besonders erfreulich ist die gute Integration 
der Wackernheimer Trainer, die sich schnell wohlfühlen und wertvolle Impulse 
in die Jugendarbeit einbringen. 
Ein wichtiger Punkt bleibt jedoch die Platzsituation in Wackernheim. Der 
Vorstand ist aktiv mit der Stadt im Austausch, um Verbesserungen 
voranzutreiben. Die Modernisierung der gesamten Anlage in Wackernheim ist 
eine Priorität, erste Maßnahmen wurden bereits umgesetzt: Die Installation 
neuer LED-Flutlichtanlagen und die Anschaffung neuer Tore sind erste 
sichtbare Fortschritte. 
 
Bisherige Highlights der Saison 
 
Sportlich gesehen haben alle Jugendmannschaften einen erfolgreichen Start in 
die Saison hingelegt. Besonders erfreulich ist, dass aktuell zwei Teams in der 
Verbandsliga, drei in der Landesliga und noch zwei in der Kreisliga spielen – ein 
Beweis für das hohe Leistungsniveau in der Jugendabteilung. 
Im Leistungsbereich sticht insbesondere die A1-Mannschaft hervor, die aktuell 
auf einem der vorderen „Champions-League“ Plätze in der Verbandsliga steht. 
Die B1-Mannschaft zeigte ebenfalls starke Leistungen und strebte den Aufstieg 
in die Verbandsliga an. Auch die neu formierten Teams, A2 (Landesliga) und 
speziell B2 (Kreisliga), haben sich gut entwickelt und zeigten in der Hinrunde 
deutliche Fortschritte. 
Im Aufbaubereich haben sich die nahezu neu formierten C1, C2 und D1-
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Mannschaften gut stabilisiert. Unsere beiden C-Jugend-Mannschaften zeigen 
sich in bestechender Form und gehören aktuell zu den oberen Teilen der Liga. 
Mit konstant starken Leistungen haben sie sich eine hervorragende 
Ausgangsposition für die Rückrunde erarbeitet. Die D1 spielt erstmals in der 
höchsten Liga ihrer Altersklasse, der Verbandsliga. Nach einer soliden Hinrunde 
wird hier in der Rückrunde der nächste Entwicklungsschritt erwartet. Die D2- 
und D3-Teams haben sich ebenfalls stabilisiert und blicken positiv auf die 
zweite Saisonhälfte. Die E1-Mannschaft spielt in der höchsten Liga ihrer 
Altersklasse (Kreisliga) und überzeugt trotz des jungen Durchschnittsalters mit 
starkem Fortschritt. 
Auch im Grundlagenbereich zeigt sich eine erfreuliche Entwicklung. Die 
weiteren E2- und E3-Teams zeigen ebenfalls positive Entwicklungen und 
streben eine noch bessere Rückrunde an. Besonders hervorzuheben ist auch 
die Entwicklung im Kinderfußball: Die F1-, F2- und G1-Teams machen große 
Fortschritte und können sich bereits mit den stärksten Mannschaften im Kreis 
messen.   
Die Mannschaften blicken optimistisch auf die kommenden Spiele und haben 
das klare Ziel, den positiven Trend fortzusetzen und den nächsten Schritt nach 
vorne zu machen. Die Vorfreude auf die zweite Saisonhälfte ist groß!  
 

 
 
 
 

 



 
 
Internationale Turniere – Ein besonderes Highlight für die C-Jugend 
 
Ein besonderes Ereignis steht unseren C-Jugendmannschaften bevor: Sie 
haben die einmalige Chance, an zwei renommierten internationalen 
Jugendfußballturnieren in Kroatien teilzunehmen. Bei diesen hochkarätig 
besetzten Turnieren treten die besten Jugendmannschaften aus ganz Europa 
gegeneinander an. Für unsere Spieler ist dies eine großartige Gelegenheit, sich 
mit den größten Talenten des Kontinents zu messen und wertvolle 
internationale Erfahrungen zu sammeln. 
Über Ostern wird die C1-Mannschaft in Pula antreten, während die jüngere C2-
Mannschaft (Jahrgang 2011) in Zadar spielt. Doch um diese außergewöhnliche 
Chance nutzen zu können, ist finanzielle Unterstützung notwendig. Die Kosten 
für Reise, Unterkunft und Verpflegung sind hoch, weshalb die Mannschaften 
derzeit eine groß angelegte Sponsoring-Suche gestartet haben. Jeder Beitrag 
hilft unseren jungen Talenten, diese unvergessliche Erfahrung zu ermöglichen. 
 
Die Jugendabteilung der Spielvereinigung Ingelheim steht sportlich und 
strukturell auf einem sehr guten Fundament. Die JSG mit Wackernheim bringt 
positive Impulse, die sportlichen Erfolge sprechen für sich, und die 
Weiterentwicklung der Infrastruktur ist in vollem Gange. Mit den 
bevorstehenden internationalen Turnieren stehen aufregende 
Herausforderungen bevor, die die Entwicklung unserer Talente weiter 
vorantreiben. Der Verein blickt mit großer Vorfreude auf die Rückrunde und freut 
sich auf weitere Erfolge der Nachwuchsteams.   
  

 



 
 

 
 

  

  

 



 
 

  
Rotweinfest 
 
Erstmals war die Spielvereinigung auf dem Rotweinfest 2024 an zwei  
unterschiedlichen Tagen mit zwei Ständen vertreten. 
Traditionell machte der Rotweinfest Sonntag den Auftakt. In guter alter Sitte und 
bei recht frischen Temperaturen traf sich Rolf mit Teilen der ersten und zweiten 
Mannschaft Sonntag früh um 9:30 Uhr zum Aufbau des Bierstandes in der 
Bahnhofstraße. 
 

 
Als Neuerung in diesem Jahr hatten wir neben dem Bierstand unsere neu 
erworbene Torwand (in ZDF Sportstudio Originalgröße) dabei, um damit vor allem 
Kinder / Jugendliche anzusprechen und Werbung für die Spielvereinigung zu 
machen. Gegen eine Spende konnten sich hier dann alle Fußball begeisterten an 
der Torwand messen und je nach Trefferquote Sachpreise gewinnen. 
Mit zunehmend ansteigenden Temperaturen füllte sich die Bahnhofstraße rund um 
die Mittagszeit, sodass auch der Bier-Ausschank und die Stimmung langsam Fahrt 
aufnahm. Viele schöne Momente dieses Tages wurden von unseren Instragram-
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Mädels festgehalten und sind auf unserer Insta-Seite unter der Rubrik Stories zu 
sehen. 
Unser Dank geht an alle Helfer und unseren Sponsor - Getränke Stumpf – für die 
Bereitstellung des Bierwagens. 

 
  
Nach einem erfolgreichen Auftakt am Rotweinfest-Sonntag durften wir in diesem 
Jahr auch einen Vereinsweinstand im Rosengärtchen „bespielen“. Auf Initiative 
der IKUM konnten wir uns als Verein bewerben um den Weinstand, der wie schon 
in den letzten Jahren von den Winzern der Partnergemeinde San Pietro am ersten 
Rotweinfest Wochenende betrieben wurde, besser auszulasten. Zusammen mit 6 
weiteren Vereinen fiel das Los auf uns, wofür wir uns nochmals herzlich bei der 
IKUM bedanken möchten. 
Am Tag der Deutschen Einheit, dem 3. Oktober war es dann so weit. Ab 14:00 Uhr 
durften wir uns der Öffentlichkeit präsentieren und für die Spielvereinigung 
Ingelheim und ihr vielfältiges soziales Engagement Werbung machen. Im Vorfeld 
hatten unsere Deko-Frauen den Stand sehr schön grün/weiß dekoriert und mit 
ausreichender Beleuchtung versehen. Wir Männer haben unsere neue Torwand 
aufgebaut, um hier vor allem Familien mit Kindern anzusprechen uns zu 
besuchen. Für das leibliche Wohl hatten wir im Nachgang zu unserem 100-
jährigen Jubiläum, 2023er Jubiläumswein, bei unseren Partner-Weingütern 
abfüllen und mit eigenen Etiketten bedrucken lassen. Diese edlen Tropfen wurden 
dann erstmalig am Rotweinfest dem breiten Publikum zur Verkostung angeboten.    
Wie geplant, war die Kombination aus „Spiel / Spaß / Gewinnen“ und gutem Wein 
ein voller Erfolg für den Verein. 
Wir möchten uns an dieser Stelle für die Unterstützung unserer Sponsoren 
(Weingut Mett & Weidenbach; Weingut Wasem Doppelstück) bei der Auswahl und 
Produktion des Jubiläumswein und bei allen Helfern aus dem Verein bedanken. 
Ebenso gilt unser Dank den Spendern, die Sachspenden (Trikots, Mützen, Bälle 
etc.) für das Torwand-Event zur Verfügung gestellt haben. 
Unser besonderer Dank geht an die IKUM für die Idee/Umsetzung und die zur 
Verfügung Stellung eines gebührenfreien und voll ausgestattetem Weinstand. Wir 
würden es sehr begrüßen, wenn die Stadt / IKUM diese Initiative auch in den 
kommenden Jahren fortführt und würden uns als Spielvereinigung freuen, wenn 
wir an einem Tag wieder den Stand betreiben dürfen. 

 



 
 

 
  

Budenzauber 

  
Der „Ingelheimer Budenzauber“ fand 2024 zum ersten Mal statt und sollte die 
Menschen zum Verweilen und Glühwein trinken in die Innenstadt einladen. 
Organisiert hat ihn der Gewerbeverein „Ingelheim aktiv“. 
Bereits im Sommer wurden wir als Spielvereinigung vom Vorsitzenden von 
„Ingelheim aktiv“ Sven Kutzner angesprochen, ob wir bei der Premiere des 
Budenzaubers dabei sein wollten und eine Bude „bespielen“ und sagten direkt zu. 
Als Spielvereinigung Ingelheim 1923 e.V. begrüßen wir die Initiative von „Ingelheim 
aktiv“ die Stadt mit weiteren Veranstaltungen für ein breites Publikum weit über 
die Grenzen der Stadt hinaus noch attraktiver zu machen. Wobei aller Anfang von 
solchen Veranstaltungen wie dem Budenzauber seitens der Organisatoren mit viel 
Arbeit und zum Teil erheblichen Hürden und Gegenwind verbunden ist. So konnte 
man bei der Eröffnung am 28. November mit der Entzündung der Ingelumer Kerz 
schon das ein oder andere Ingelheimer Spießbürgertum beobachten, wenn es um 
den Ausschank von Glühwein oder den Verkauf von Bratwürsten ging. 
Umso mehr freut es uns für „Ingelheim aktiv“ und auch für uns als Verein, dass 
viele Besucher das Angebot des Budenzaubers angenommen haben. Damit wurde 

 



 
 
der Start für eine neue Veranstaltung gelegt, die hoffentlich noch viele Jahre 
Bestand hat und sich nahtlos in die Reihe des „Ingelheimer Weihnachtsmarkt an 
der Burgkirche“ oder auch an „Donnerstags in the City“ einreiht. 
Als Vorstand hatten wir besprochen, dass wir die gesamte Spielvereinigung in 
dieses Event einbinden wollten, um somit die Arbeit von 8 Tagen Budenzauber auf 
viele Schultern zu verteilen und jedem Bereich (Jugend und Aktive) die Möglichkeit 
zu geben, die Spielvereinigung zu präsentieren, Nachwuchs zu rekrutieren und 
Geld für den Verein zu verdienen. 
Den Start machten wir als Vorstand mit dem Aufbau bzw. Dekorieren einer leeren 
Holzhütte, die dann im weihnachtlichen Lichterglanz erstrahlte (nicht zuletzt dank 
dem Baustrom vom Jens Runkel). Am Eröffnungstag mit dem Entzünden der Kerz 
ging dann um 16:00 Uhr die Klappe auf und wir versorgten die zahlreichen 
Ingelheimer mit Bratwurst, Glühwein und heißem Ingerol. Innerhalb kürzester Zeit 
wurde uns die Bude sprichwörtlich eingerannt und alle Vorstände mussten die 
Hände rundgehen lassen, um alle Gäste zu versorgen. Am Ende des Tages fielen 
wir geschafft aber glücklich ins Bett und hatten eine „volle Vereinskasse“ über die 
wir uns freuten. 

 
Freitags ging es dann mit unserer 2. Mannschaft nahtlos weiter. Neben den 
fleißigen Helfern in der Bude – alle mit grüner Nikolausmütze – waren auch viele 
Spieler mit Freunden / Familie vor der Bude aktiv und haben so für einen 
entsprechenden Umsatz gesorgt. Das ganze Event wurde natürlich auch von 
unseren Insta-Mädels entsprechend begleitet mit vielen schönen Bildern / Stories 

 



 
 
auf der Instagram-Seite der Spielvereinigung. Samstags war dann unsere 1. 
Mannschaft gefragt und beglückte schon ab 10:00 Uhr die Marktbesucher mit 
frischer Bratwurst und einem heißen Glühwein.  

 
 
In der zweiten Woche waren dann unsere Jugendmannschaften von der E-Jugend 
bis zur A-Jugend von Dienstag bis Samstag beim Budenzauber aktiv. Trotz zum Teil 
sehr bescheidenem Wetter mit Regen und Schneefall war die Bude immer geöffnet 
und erfreute sich regem Zuspruch von der breiten Spielvereinigungs-Familie und 
den Ingelheimer Besuchern.   
Mit der Premiere des „Budenzaubers“ zeigte sich Sven Kutzner zufrieden: „Ich 
ziehe definitiv eine positive Bilanz. Viele Dinge liefen gut“ sagte er. Der Plan, den 
Menschen eine Gelegenheit zu bieten, sich in der Statt zu treffen und dabei einen 
Glühwein zu trinken oder etwas zu essen, sei aufgegangen. Der „Budenzauber“, so 
kündigte es der Vorsitzende von „Ingelheim aktiv“ an, soll auch in 2025 wieder 
stattfinden.   
Diesem positiven Fazit können wir uns als Vorstand der Spielvereinigung nur 
anschließen. Sowohl aus Repräsentationsgesichtspunkten als auch aus 
wirtschaftlichen Gesichtspunkten war der Budenzauber ein sehr erfolgreiches 
Event für uns. 
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei unseren Sponsoren für ihre 
Unterstützung bedanken. Hierbei ist besonders Markus Brzezina zu erwähnen, der 
uns seinen Grill zur Verfügung stellte und es uns ermöglichte auf kurze 

 



 
 
Distanz/Zuruf und ohne wirtschaftliches Risiko eine Menge sehr guter Bratwürste 
und Brötchen zu verkaufen. Darüber hinaus möchten wir uns bei Heinz Dengel für 
die Ingerol-Spende bedanken. 
Neben allen Helfern aus dem Verein (Spieler, Trainer, Eltern) geht unser Dank auch 
an unsere nette Nachbarbude mit Mareike und ihrer Freundin, die uns immer mit 
Wasser versorgt haben und auch das ein oder andere Getränk für uns hatten. 
Wie eingangs erwähnt, wäre ohne „Ingelheim aktiv“ und Sven Kutzer der 
Budenzauber nicht möglich gewesen. Dir lieber Sven nochmals herzlichen Dank, 
dass wir dabei sein durften und die schöne gemeinsame Zeit und Erlebnisse (auch 
die eher skurrilen). Es würde uns sehr freuen, wenn wir den Budenzauber 2025 und 
in den Folgejahren fortsetzen würden – wir als Spielvereinigung Ingelheim 1923 
e.V. sind bereit. 
  

 



 
 
 
  



 
 
 
Für das echte Torwand – Feeling  
und Eure und unsere gemeinsamen Events 
  
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Eltern, liebe Partner der Spielvereinigung, 
wie viele von euch im letzten Jahr bereits gesehen und erlebt haben, haben wir uns 
als Verein eine „Original-Sportstudio-Torwand“ (270 cm * 183 cm) mit 
Transportmöglichkeit angeschafft. 
Der Hintergrund dazu ist, dass es immer wieder Anfragen an den Verein gab, ob wir 
nicht eine Torwand hätten um bei Veranstaltungen wie z.B. dem Ingelheimer Halben 
unseren Verein / die Jugend zu repräsentieren. 
Nun haben wir eine, die wir am Rotweinfest 2024 eingeweiht haben. Wie „geplant“ 
war die Kombination aus „Spiel / Spaß / Gewinnen“ und Bier bzw. gutem Wein ein 
voller Erfolg für den Verein. 
Die Anschaffung einer solchen Torwand ist wie so vieles natürlich nicht günstig 
(2600 Euro inkl. Transportwagen und Plane), und von daher sind wir bestrebt, die 
Kosten wieder reinzuholen. Vor diesem Hintergrund haben wir potenzielle 
Sponsoren angesprochen, um ihnen ¼ der Torwand zu verkaufen. Einen Sponsor 
konnten wir hier schon gewinnen – aber bekanntlich gibt es ja 4 viertel …. 
In diesem Jahr werden wir die Torwand wieder bei Veranstaltungen „bespielen“ und 
auch im Blumengarten bei Heimspielen. Gegen eine kleine Spende können sich 
dann alle fußballbegeisterten Kinder und Erwachsene an der Torwand messen. 
 
Zusätzlich möchten wir Euch die Möglichkeit geben unsere Torwand für eure 
privaten Events (Kindergeburtstage, Grillfeiern, Straßenfeste, Hochzeiten etc…) 
gegen eine „größere“ Spende auszuleihen, um euer Fest zu einem vollen Erfolg 
zu machen. Hierzu bitte einfach den Vorstand oder die Trainer ansprechen …. 
 
Als Spielvereinigung freuen wir uns natürlich über weitere Torwand-Sponsoren aber 
auch über Sachspenden, die wir (wie am Rotweinfest) in Form von Gewinnen an die 
Kids verteilen können. 
Die Torwand ist einfach montier- und transportierbar (siehe technische Details) und 
damit für viele Events die ideale Bereicherung. Aber bitte heil zurück bringen, damit 
wir noch viele Jahre Spaß an der Wand haben … 

Für das echte Torwand Feeling 



 
 

 
 
 
 

 
  

 



 
 
Wir bedanken uns herzlich bei unseren fleißigen Helfern Carsten Jost, Kai 
Reisinger und Jens Philippi für den Umbau unseres Gemeinschaftsraums!  
 
Der Gemeinschaftsraum dient den Mannschaften der SpVgg sowohl für Trainings- und 
Spielbesprechungen als auch für Zusammenkünfte und Mannschaftsabende. 
Umso dankbarer sind wir als Verein für die Hilfe und den Einsatz der Helfer, den Raum 
zu erhalten und weiter auszubauen! Unter anderem wurde eine neue Spülzeile 
eingebaut und eine Wand als Raumtrenner eingesetzt.  
 

 
 

 
 

Umbau Gemeinschaftsraum 



 
 
 

Seit April 2022 kümmert sich unser AH-Spieler Daniel 
Jablonski sehr engagiert um die Mitgliederverwaltung 
der Spvgg Ingelheim, in der ca. 500 Mitglieder verwaltet 
werden. 
 
Wir haben jedes Jahr zwischen 60 bis 80 
Neuanmeldungen und Kündigungen der 
Mitgliedschaften, die in unsere Mitgliederverwaltung im 
DFBnet eingepflegt werden müssen. Weiterhin war er 
dafür verantwortlich, dass jährlich die 
Mitgliedermeldung fristgemäß beim Sportbund 
Rheinhessen erfolgt, was bei Daniel immer sehr viel 
früher erfolgte. Die Mitgliederverwaltung ist auch für 
den Versand von einigen Newslettern an unsere Mitglieder verantwortlich. 
Weiterhin hatte er auch alle bekannten Änderungen der Stammdaten wie 
Anschriften, Telefonnummern aber auch der Bankverbindungen in das System 
einzugeben. 
 
Aus privaten Gründen wird Daniel diese Aufgabe zukünftig nicht mehr ausüben 
können, was wir als Vorstand der Spvgg. Ingelheim sehr bedauern, da auf Daniel 
in allen Lagen stets großer Verlass war. 
 
Aus diesem Grund suchen wir nach einer neuen Person, welche diese Tätigkeit 
in fast allen Fällen zu frei verfügbaren Zeiten ausführen kann. Alle Tätigkeiten 
können von zuhause aus ausgeführt werden, es muss nur alle paar Wochen 
einmal das Postfach mit den Originalen auf der Geschäftsstelle geleert werden. 
Alle eingehenden Mitgliedsanträge und Kündigungen werden als Scan vorab 
digital zugestellt, um die Systempflege bequem von zuhause aus durchführen zu 
können. Selbstverständlich würde eine neue Person von uns bestens 
eingearbeitet werden, da wir bei der Spvgg Ingelheim die Teamarbeit stets als 
unsere Tugend ansehen. 
 
Eine Bitte noch an alle Mitglieder. Während den vielen Jahren einer 
Mitgliedschaft ändert sich manchmal einiges an den Kontaktdaten und wir als 
Verein bekommen das gar nicht mit und können auf einmal unsere Mitglieder 
nicht mehr direkt erreichen. Bitte gebt uns alle Änderungen von Anschriften, 
Telefonnummern und der Bankverbindungen durch, damit wir immer auf dem 

Mitgliederverwaltung – Danke Daniel Jablonski!! 



 
 

aktuellen Stand sind. Vielen Dank. 
 
Bei Änderungen bitte dieses Formular nutzen 
 
Vor- und Nachname  ________________________ 
Straße, Hausnummer ________________________ 
PLZ, Wohnort   ________________________ 
Festnetznummer  ________________________ 
Mobilnummer  ________________________ 
Mailadresse   ___________@______.___ 
Bankverbindung  ____ ____ ____ ____ ____ __ 
 
und an mgv@spvgg-ingelheim.de und/oder info@spvgg-ingelheim.de senden. 

  

Mitgliederverwaltung – Danke Daniel Jablonski!! 
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mailto:info@spvgg-ingelheim.de


 
 

Micha und Chrissi im Interview  
 

 
 

Micha/Chrissi nach 4-6 Wochen intensiver Arbeit habt ihr die Korbflasch am 
Blumengarten am 21. September 2024 eröffnet.  
 
Wie war der Start? 
 
Für uns war der Start sehr positiv, auch wenn wir am Eröffnungswochenende 
überrannt worden sind und viele Gäste längere Zeit auf ihre Getränke warten 
mussten. Wir hätten das nie gedacht und hatten mit 50% weniger Resonanz 
gerechnet. Aber die haben uns alle verziehen und kommen auch weiterhin in die 
Korbflasch.  
Die Korbflasch am Blumengarten ist besser angenommen worden als ich jemals 
gedacht hätte. Wir haben so viel positives Feedback bekommen und das auch von 

Der neue Vereinswirt stellt sich vor 



 
 
den älteren Semestern, die ja in der Regel viel schwieriger zufrieden zu stellen sind. 
Einfach super  
 
Was hat euch am meisten überrascht?  
 
Eigentlich wollten wir ja wieder eine Kneipe aufmachen wo man auch was essen 
kann, und jetzt haben wir halt eine Speisegastronomie was ich eigentlich nie wollte 
….  Aber alles gut und das mit dem trinken wird sich auch noch einspielen. 
 
Welche Leute kommen in die Korbflasch? 
 
Mir habbe immer gemischtes Publikum, das ist das wichtigste überhaupt. Wenn du 
nur die alte Jahrgänge hättest, die sterbe irgendwann weg und dann fehle welche. 
Wenn du nur die Junge hättest, die habbe ab dem 15. Im Monat kein Geld mehr.  
Und das gemischte Publikum funktioniert auch richtig gut. Das war in der alte 
Korbflasch schon so und ist hier wieder so. Ich hab gar kein Problem die 
Generationen zu vereine und die Junge lerne auch von de Alte wie sie sich in einer 
Wirtschaft zu verhalte habbe.  
 
„Korbflasch … einfach aus Tradition“ Was versteht ihr darunter?  
 
Die Korbflasch ist in Ingelheim ein uralt eingesessenes Unternehmen. Meine 
Vorgänger hatte die Korbflasch knapp 30 Jahre und ich bin jetzt im 11. Jahr – da kann 
man schon von Tradition sprechen. Zumal wir ja auch das Konzept von Anfang an 
weiter führe mit kleineren Anpassungen – sprich das mit der „Speisegastronomie“ 
hier ist halt eher neu aber auch das Essen einfach. 
  
Wie funktioniert es mit den 2 Standorten Gau-Algesheim und Ingelheim was 
gab es da für Reaktionen?  
 
Die Gau-Algesheimer haben Angst dass ich nur noch Ingelheim mache und in Gau 
wieder weggehe. Das mach ich aber nicht, da wir die einzige Kneipe in Gau-
Algesheim sind und es ansonsten dort nur „gehobene“ Gastronomie gibt oder 
„Internationale“ und ich mich dort auch sehr wohl fühle.  
Aber auch hier im Blumengarten in der Küche (das iss ja das einzige was ich sehe, 
ich stehe halt nur in der Küche) fühle ich mich schon sauwohl.  
Nochmal wir waren schon überrascht, dass hier so viele Leute zum Essen kommen. 
Aber dass sich das so entwickelt hat, ist ja auch ein Indikator dafür, dass unsere 

 



 
 
Küche gut ist. Die Leute komme nit nur einmal zum probiere, die reservieren gleich 
wenn sie gehen und kommen wieder – unser Reservierungsbuch ist gut gefüllt.  
 
Also wird der Standort Blumengarten doch recht gut angenommen wenn man 
das so hört?  
 
Alles gut bisher, und wenn wir dann ab dem Frühjahr noch den Biergarten 
dabeihaben, sind wir auch sehr zuversichtlich, dass wir hier eine gute Resonanz 
bekommen. Um dann auch die ganzen Fahrradfahrer / Spaziergänger / 
Wohnmobilleute und Ingelheimer entsprechend zu bedienen, überlegen wir uns, ob 
wir die Hütte im Biergarten ausbauen, um von dort aus direkt verkaufen zu können. 
Ganz früher hat der Gerwin das auch schon so gehabt.  
In Ober-Ingelheim hatte ich halt alles in 300m-400m Laufweite als Nachbarschaft, 
die alle zu Fuß in die Korbflasch kamen. Hier kommt außer unserer Bedienung dem 
Flo, der noch kein Führerschein hat, keiner zu Fuß und alle mit dem Auto. Obwohl 
das vom Bahnhof auch nur 8 Minuten Laufweg sind – genauso lange wie nach Ober-
Ingelheim.   
Und das mit dem Auto ist auch ein Grund warum bisher weniger getrunken wird 
(Thema Kneipe). Weil halt alle Auto fahren und viel strenger kontrolliert wird als zu 
Gerwins Zeiten als es in Ingelheim nur 3 Polizisten gab, die jeder gekannt hat und 
die Leute auch noch mit 6 Bier Auto gefahren sind.   
 
Micha / Chrissi zurück zur Küche, welches Feedback bekommt ihr und was sind 
die am meisten verkauften Speisen und Getränke?  
 
Da so viele Leute zu uns zum Essen kommen, haben wir wohl hier auch eine kleine 
Marktlücke geschlossen, einfaches, gutes Essen. Gerade viele der älteren Gäste 
wissen ja wie ein Schnitzel zu schmecken hat und wie der Handkäs eingelegt 
gehört. Und die Jungen, die immer beim McDonald und Burger King sitze wissen wie 
ein guter  Burger schmecken sollte…  
Und die Leute rennen uns die Hütte ein, dienstags denkst du manchmal die Welt 
geht unter und Sonntags auch da kommen teilweise Jahrgänge mit 30 Personen– 
einfach schön ! 
Am meisten verkauft: Ganz klar Schnitzel – definitiv. Seit 8 Tagen haben wir jetzt 
auch die Hähnchen am Start, mal sehen wie die in Zukunft so laufen.  
 
 
 

 



 
 
 
Was ist euer Lieblingsessen / sprich was muss jeder Gast zumindest einmal 
probiert haben? 
 
Micha: das könnt ihr jetzt glauben oder nicht - Hähnchen, ich hab noch nie ein so 
gutes Hähnchen gegessen.  
Darüber hinaus du weißt ja als Koch isst man seine eigene Sache so gut wie nie. 
Wenn man die Sachen so oft macht… jeder fährt ab auf die Baguettes, die sind ja so 
gut … aber wenn du schon 2000 Baguettes gegessen hast brauchst du das halt 
irgendwann nicht mehr  
Chrissi: Spaghetti Bolognese…  aber die macht der Micha ja hier nicht sondern nur 
in Gau-Algesheim … Micha: die habe ich jetzt aber auch in Gau rausgenommen 
aber dort war Chrissi mein Bolo Kunde Nummer 1  
 
Zurück zur Resonanz. Wie ist der Bingo Abend am Mittwoch wieder angelaufen? 
 
Sehr, sehr gut! Immer voll! Vor allem die alten Leute freuen sich, wenn sie mit 80 
oder 70 oder 60 ein Bingo Zettelche bekommen. Die habe das 1x zufällig 
mitgemacht, habe Spaß ohne Ende und komme immer wieder  
Chrissi: Wir haben auch einen jungen Mann, der das für mich macht wenn ich nicht 
da bin; der hat das jetzt zwei Mal gemacht und kommt bei den älteren Frauen 
extrem gut an wie ich gehört habe 
Und auch die Jungen komme immer… Es gab schon Tage an denen mussten wir 
Leute wegschicken, weil alles voll war  
 
Thema Gerwin / Hähnchen / Geschichte … 
 
Der Gerwin hat die Historie des Clubheims mal aufgeschrieben – wenn nicht er, wer 
denn sonst? Er war so stolz als er den handgeschriebenen Zettel abgegeben hat und 
wir den hier über dem Stammtisch aufgehängt haben.  
Der Gerwin kommt immer vorbei und fragt, ob alles läuft, ganz lieb. Der Micha und 
der Gerwin haben sich von Anfang an verstanden und er ist auch extra mit uns nach 
Finthen gefahren, um die Hähnchen einzukaufen, damit ich ja die richtigen hole.  
Das einzige, was er noch nicht gemacht hat… er war noch nicht in der Küche und 
hat mir gezeigt wie die Hähnchen gemacht werden … aber die Gudrun hat mir 
gesagt sie schmecken super und es ist alles richtig…. Und wenn es die Gudrun nicht 
wüsste? Wer dann?  
 

 



 
 
Was erwartet uns in den nächsten Wochen/Monaten? 
 
Wenn jetzt der Februar und Fassenacht rum sind kommt ja bald das Frühjahr und 
dann geht es ja auch so langsam in die Biergartensaison. Der wird bestimmt von de  
Radfahrer, Spaziergänger, Wohnmobil Gästen und unserer Stammkundschaft gut 
angenommen.  
Mittelfristig habbe mer noch mehr Idee aber eins nach dem anderen … 
 
Welche Wünsche habt ihr als „Wirt der Korbflasch“ an uns als 
Verein/Vermieter? 
Kommt öfters her!!! 
Das ist ja ein Dauerthema, wie ich auch von meinen Vorgängern gehört habe 
Es geht um den Verein als Ganzes nicht nur um die aktuellen Aktiven Spieler. Das 
fällt auch den Leuten auf, auch wenn sie nicht von der Spielvereinigung sind. Viele 
sagen, dass man früher viel öfter Vereinsleute im Clubheim getroffen hat und mit 
ihnen sich gut austauschen konnte.  
 
Liebe Chrissi / lieber Micha vielen Dank für das offene und gute Gespräch und 
weiterhin viel Erfolg mit der Kobflasch am Blumengarten  

• An der ein oder anderen Stelle im Interview wurde bewusst auf die hochdeutsche 
Sprache verzichtet und Dialekt gewählt 

  

 



 
 

Wir bedanken uns bei unseren neu gewonnen Sponsoren! 
 

• Karrierecenter der Bundeswehr Mainz 
• Fraport 
• Von Poll Immobilien  
• Lotto Rheinland-Pfalz 
• Schuster Architektur 
• Fahrrad Rosskopp GmbH 
• J.N. Köbig GmbH 
• Impulse GmbH Institut für Erziehungshilfen und Therapien 
• Chemische Fabrik Budenheim 

 
Liebe Mitglieder, Eltern und Partner der Spielvereinigung Ingelheim, bitte 
beachten Sie unsere Sponsoren bei Ihren Einkäufen und der Beauftragung von 
Dienstleistungen 
 
  

Neue Sponsoren 



 
 
 
  



 
 

 
 


